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Beim Eidgenössischen Pontonier-
Wettfahren auf der Aare vor Klein-
döttingen und Klingnau war die Do-
minanz der Aargauer erdrückend: Sie
belegten gleich die ersten vier Ränge
beim Einzelfahren der Aktiven. Von
einem Heimvorteil zu sprechen, ist
trotzdem nicht ganz richtig. Zum ei-
nen war der Wasserstand enorm
hoch und auch für alle Pontoniere
aus der Umgebung sehr ungewohnt,
weil es viel schneller und schwieriger
war. Zum anderen schlugen auch die
Fricktaler erbarmungslos zu, welche
jedoch auf dem Rhein trainieren.

Beim Einzelfahren der Kategorie C
bei den Aktiven waren fünf Aargauer

Paare unter den ersten sechs. Der 31-
jährige Steuermann Sandro Stücheli
und sein gleichaltriger Vorderfahrer
Michael Schenker aus Schönenwerd
belegten den siebten Rang und waren
klar die besten Solothurner. Dabei
verpassten sie den sechsten Platz nur
um einen winzigen Zehntelpunkt. Mit
Stefan Heller und Philippe Gross auf
Rang 16 und nur einen Platz dahinter
mit Andreas Huber und Diego Bärt-
schi folgten weitere Schönenwerder
auf Spitzenpositionen.

Beim Sektionsfahren kamen die

Schönenwerder auf den 18. Rang, Ol-
ten belegte den 27. Platz, und nicht
ganz optimal lief es Solothurn, wel-
ches sich mit dem 35. Platz begnügen
musste, gerade noch vor den Ro-
mands aus Bex und dem abgeschlage-
nen Schlusslicht Zürich.

Einen erfreulichen Spezialpreis er-
hielt die Sektion Schönenwerd über-
reicht. Die Solothurner gewannen den
Zunft-zum-Giritz-Wanderpreis, weil
sie beim Eidgenössischen Wettfahren
mit den meisten Jungpontonieren an-
getreten waren. Diese waren auch
beim Einzelfahren in der Kategorie II,
bei den 15- bis 17-Jährigen, sehr er-
folgreich. Lars Mattenberger und Sven
Marti kamen auf den dritten Rang
und Steuermann Dominic Siegentha-
ler und sein Vorderfahrer Sandro Za-
nelli belegten Platz sechs. In der Kate-
gorie III der 18- bis 20-jährigen Jung-
pontoniere fehlte nur ein Wimpern-
schlag aufs Podest: Flavian Hess und
Tobias Schärli fuhren mit einem
Rückstand von zwei Zehntelpunkten
auf Position vier.

Dass die Schönenwerder aber
nicht nur zahlreiche und erfolgrei-
che Jungpontoniere haben, sondern
auch bei den routinierten Wasserfah-
rern mithalten können, bewiesen Ul-
rich und Markus Sandmeier, welche
in der Kategorie D bei den Senioren
auf den siebten Rang kamen.

Olten: Enttäuschung und Exploit
Lange Gesichter machte die Oltner

Delegation am Freitag nach dem Sek-
tionswettfahren. Alle drei Boote
schöpften ihr Potenzial nicht aus und
gaben reihenweise ärgerliche und
unnötige Punkte ab. Das Fazit ist er-

nüchternd, mit dem 27. von 37 Rän-
gen landete die Sektion Olten im
letzten Ranglistendrittel und somit
in den Lorbeerrängen. Den Silber-
kranz von der Hauptprobe in Brem-
garten konnten die Oltner nicht be-
stätigen und das Ziel einer Platzie-
rung im vorderen Mittelfeld wurde
klar verpasst. War es fehlende Kon-
zentration der Wettkämpfer oder
schlechtes Einschätzen der Strö-
mung, die Ursachen müssen noch
analysiert werden. Der Präsident
Kurt Brugger stellte jedoch klar: «Am
Fahrchef Andreas Hagmann kann es
nicht liegen.» Die Sektion hat regel-

mässig zusammen trainiert und war
gut auf den Wettkampf vorbereitet.

Für eine freudige Überraschung
sorgten hingegen Philipp Fleischli
und Thomas Bühlmann in der Kö-
nigskategorie. Ihre regulären Fahr-
partner konnten wegen Verletzung
und Terminproblemen nicht am
Wettfahren teilnehmen, weshalb sie
sich zu einem neuen Paar zusam-
menschlossen, ohne vorher zusam-
men trainieren zu können. Sie schaff-
ten die grosse Überraschung und hol-
ten in der Königskategorie C (20 bis
42-Jährige) mit 210 gestarteten Boo-
ten den 25. Kranzrang.

VON ALEXANDER WAGNER UND FLAVIO HEER

Pontoniersport Aargauer nützten am Eidgenössischen Wettfahren in Klingnau den «Heimvorteil»

Schönenwerder klar beste Solothurner

Die Schönenwerder ge-
wannen einen Spezial-
preis, weil sie mit den
meisten Jungpontonie-
ren angetreten waren.

Dank einer schnellen Stachelfahrt platzieren sich die Oltner Thomas
Bühlmann (hinten) und Philipp Fleischli in den Kranzrängen. ZVG

Wasserfahren

Klingnau. 38. Eidgenössisches Pontonierwettfah-

ren. Sektionsfahren: 1. Stein am Rhein 355.283. 2.

Aarwangen 354.934. 3. Schwaderloch 354.600. 8.

Wynau 353.820. 9. Murgenthal 353.817. 18. Schönen-

werd 348.185 (Silberkranz). 22. Aarburg 345.512 (Sil-

berkranz) 27 Olten (Lorbeer) 344.033.

Einzelfahren. Kategorie C: 1. Roger Treier/Pascal

Knecht (Schwaderloch) 218.4. 7. Sandro Stüche-

li/Michael Schenker (Schönenwerd) 217.8. 16. Ste-

fan Heller/Philippe Gross (Schönenwerd) 217.0. 17.

Andreas Huber/Diego Bärtschi (Schönenwerd)

216.9. 18. Reto Müller/ Martin Bühler (Aarburg)

216.8. 25. Thomas Bühlmann/Philipp Fleischli (Olten)

216.5. 30. Martin Geissbühler/Hugo Huber (Schönen-

werd) 216.0. 37. Markus Rüegg/Oskar Arnet (Schö-

nenwerd) 215.7. 39. Reto Staub/Stefan Haus (Schö-

nenwerd) 215.6. 47. Patrick Lanz/Frank Wanner

(Schönenwerd) 215.3 (alle mit Kranz).

Kategorie D: 1. Fritz Richard/Manfred Ingold (Wy-

nau) 219.0. 7. Ulrich Sandmeier/Markus Sandmeier

216.5. 8. Heinz Wälti/Christian Schwizgebel (Aar-

burg) 216.3. 15. Kurt Leutwiler/Urs Nussbaumer

(Schönenwerd/alle mit Kranz).

Kategorie III: 1. Lukas Berger/Marco Berger (Mumpf)

218.3. 2. Severin Guarda/Nicola Jegge (Wallbach)

217.8. 3. Nils Kramer/Sascha Güller (Schwaderloch)

217.6. 4. Flavian Hess/Tobias Schärli (Schönenwerd)

217.4 (alle mit Kranz).

Kategorie II: 1. Stefan Würsch/Michael Weber

(Klingnau) 214.7. 3. Lars Mattenberger/Sven Marti

(Schönenwerd) 214.0. 6. Dominic Siegenthaler/San-

dro Zanelli (Schönenwerd) 212.6. 11. Severin

Hug/Manuel Wälti (Aarburg) 211.4 (alle mit Kranz).

Kategorie I: 1. Lukas Stör/Tobias Brunner (Diessen-

hofen) 89.1. 17. Timon Hügli/Kevin Strub (Olten) 84.4.

Kategorie F: 1. Sonja Hofstetter/Anita Hofstetter

(Wangen a. d. A.) 212.7. 4. Cécile Wälti/Miriam

Schwizgebel (Aarburg) 212.1 (alle mit Kranz).

Einzelschnüren. Kategorie C: 1. Adrian Hofstetter

(Wangen a. A.) 1:22.60. 12. Patrick Friker (Schönen-

werd) 1:37.50.

Schwimmen. Kategorie I: 1. Kevin Affentranger (Aar-

au) 2:50.66. 10. Noel Heller (Schönenwerd) 4:09.72. 12.

Daniel Mettler (Aarburg) 4:10.00. 15. Joel Leuzinger

(Aarburg) 4:18.94 (alle mit Kranz). – Kategorie II: 1.

Severin Hug (Aarburg) 2:57.08. 4. Lars Mattenberger

(Schönenwerd) 3:23.41. 5. Manuel Wälti (Aarburg)

3:38.28. 10. Michael Graf (Aarburg) 3:52.57. 11. David

Schulthess (Aarburg) 3:54.31 (alle mit Kranz). – Kate-

gorie III: 1. Adrian Gugelmann (Ellikon) 2:54.96. 3. To-

bias Wälti (Aarburg) 3:12.30. – Ferner: 11. Cécile Wälti

(Aarburg) 3:40.90 15. Caspar Bergamin (Schönen-

werd) 3:59.56 (alle mit Kranz). – Kategorie C: 1. Daniel

Spring (Aarwangen) 2:50.28. 4. Stefan Heller 3:03.22.

27. Benjamin Baldini 3:27.34. 31. Philippe Gross (alle

Schönenwerd) 3:29.81 (alle mit Kranz).
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Umleitung Senden Sie mir das Oltner Tagblatt und das Der Sonntag OT nach.
Schweiz pauschal CHF 5.50, Ausland CHF 5.50 plus Porto
(Preis auf Anfrage). Das Der Sonntag OT kann erst am Montag
mit der Post verschickt werden.

Verzicht auf eine Umleitung des Der Sonntag OT.

Zweitabo Senden Sie das Oltner Tagblatt und das Der Sonntag OT 1x an
meine normale Adresse und 1x in die Ferien.

Schweiz CHF 1.25 pro Tag
Ausland Luftweg (Preis auf Anfrage)
Ausland Landweg (Preis auf Anfrage)

Unterbruch Stellen Sie die Belieferung vorübergehend ein.
(Gutschrift abzüglich Bearbeitungsgebühr CHF 5.50)

Lieferung Senden Sie das Oltner Tagblatt und das Der Sonntag OT an meine
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bis ich sie abhole.

Nachsendungen ins Ausland und in einzelne Inlandgebiete ohne
Gewähr auf rechtzeitige Zustellung.

Meine Heimadresse

Vorname/Name

Strasse

PLZ, Ort

Tel.

E-Mail

Meine Ferienadresse

Vorname/Name

Zusatz

Strasse

PLZ, Ort

Provinz, Land

Es besteht auch die Möglichkeit, das OT via Internet zu lesen,
wo auch immer Sie sich auf der Welt befinden: www.oltnertagblatt.ch
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Die Welt dreht sich munter weiter. Aber in den Ferien können Sie

diesem Treiben in aller Ruhe zuschauen. Aus dem Liegestuhl, auf dem

Berg, wo immer Sie sind. Wir schicken Ihnen das

gerne nach. Sie können sich aber auch ausklinken

und Ihre Zeitung pausieren lassen.

– Oltner Tagblatt, Aboservice, Ziegelfeldstrasse 60, 4601 Olten

oder

– Fax 062 205 76 22

– E-Mail aboservice@oltnertagblatt.ch


